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Verwaltungsrat des Stadtbetriebs Bornheim -AöR- 08.04.2014
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 201/2014-SBB

    Stand 11.03.2014
 
Betreff Bericht über den Betriebsteil Friedhof 
 
Beschlussentwurf 
 
Der Verwaltungsrat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
Sachverhalt 
 
Sanierung Friedhofsmauer Merten alt 
 
Der SBB hat bereits mit vorbereitenden Arbeiten begonnen. So wurde eine vor der Mauer 
stehende Hecke, ein Baum sowie Efeu an der Mauer entfernt. Dem mit der Erstellung eines 
Leistungsverzeichnisses bereits beauftragten Ingenieurbüro wurde nun eine letzte Frist zur 
Abgabe des LV bis Ende März gesetzt andernfalls wird der Auftrag anderweitig vergeben. 
 
Heiligenhäuschen Friedhof Bornheim 
 
Die Prüfung des im Heiligenhäuschen befindlichen Gemäldes durch den Landschaftsverband 
Rheinland dauert derzeit noch an. Nach bisherigen Feststellungen/Vermutungen stammt das 
Bild aus dem 16. – 17. Jahrhundert. Es wurde offenbar zwischen 1970-1980 unfachmän-
nisch mit einem Schutzanstrich versehen. Der LVR prüft derzeit, ob es möglich ist, diesen 
Anstrich zu entfernen. Erst dann kann eine abschließende Beurteilung erfolgen. Hinsichtlich 
der zur Restauration des Gebäudes vom SBB vorgelegten Materialliste liegt inzwischen die 
Freigabe der Denkmalschutzbehörde vor. 
 
Wegepflegegerät für Friedhöfe 
 
Der SBB hatte bereits im vergangenen Jahr ein spezielles Wegepflegegerät angeschafft. 
Hiermit ist eine effektive Auflockerung und gleichzeitige Nivellierung der Wegeflächen mög-
lich, um die Bildung von Pfützen und Ausspülungen zu vermindern oder auszuschließen. In 
einem Arbeitsgang werden zudem auch Verunkrautungen beseitigt, die  bisher ausgespro-
chen zeitaufwändig von Hand entfernt werden mussten. 
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In Sechtem wurde mit dem Pflegedurchgang begonnen, der sich in den kommenden Wo-
chen über alle Friedhöfe vollziehen wird. Bereits der einmalige Pflegedurchgang erbrachte 
eine sichtbare Verbesserung der Wegedecke. Aufgrund des teilweise schlechten Zustandes 
der Wegeflächen, sind jedoch mehrere Pflegedurchgänge erforderlich, die in den kommen-
den Monaten und Jahren durchgeführt werden. 
 
 
 
 
 
 


